
Stadt Halle (Saale) 09. September 2026
Geschäftsbereich Stadtentwicklung, Umwelt
und Sicherheit

 

 
 
Sitzung des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt und Ordnung am 10.09.2026
Anfrage der Fraktion Die Linke zu Spontanpartys
Vorlagen-Nummer: VIII/2026/03023
TOP: 8.2
 
Antwort der Verwaltung:
 
1. Wie viele Spontanpartys wurden in diesem Jahr für welche Plätze in welchen Monaten
angemeldet?
 
Stand 31.08.2026
 
Ort Februar März April Mai Juni Juli August
Ziegelwie
se

1x   1x    

Südpark  2x      
Am Kanal   1x     
Steinbruc
hsee

   1x 1x   

Thüringer
Bahnhof

    1x 1x 2x

 
2. Wurden Anmeldungen zu Spontanpartys abgelehnt? Wenn ja, wie viele und aus
welchen Gründen?

 
Am 14.05.2026 wurde eine Spontanparty auf der Ziegelwiese wegen der Baustelleneinrichtung
zur Sanierung der Wegeführung abgelehnt.

 
3. Hat sich die verlängerte Anzeigefrist positiv ausgewirkt? Wie lange vorher erfolgt
gegenwärtig durchschnittlich das Anzeigen?

 
In der Regel erfolgen die Anzeigen weiterhin ein bis zwei Tage vorher.

 
4. Gab es Beschwerden im Zusammenhang mit Spontanpartys? Wenn ja, wie viele an
welchen Orten und aus welchen Gründen?

 
Es wurden 29 Beschwerden dokumentiert, davon 27 zu Spontanpartys am Kanal und 2 zum
Thüringer Bahnhof.
 
5. Wie oft wurden von wem Kontrollen während der angemeldeten Spontanpartys an
welchem Platz durchgeführt? Wie viele wurden davon aufgrund von Beschwerden
durchgeführt?
 
Es werden grundsätzlich alle Spontanpartys mindestens einmal durch den städtischen
Ordnungsdienst vor Ort kontrolliert. 
Aufgrund von Beschwerden wurde die (einzige) Spontanparty am Kanal 6-mal kontrolliert.
Ebenso aufgrund von Beschwerden, wurden bei 4 Spontanpartys am Thüringer Bahnhof
insgesamt 6 Kontrollen durchgeführt. 
 



 
 
6. Welche Verfehlungen/Ordnungswidrigkeiten wurden bei den erfolgten Kontrollen
festgestellt?

 
Es wurden keine Ordnungswidrigkeiten festgestellt. Bei Feststellen tatsächlich erhöhter
Lautstärken wurden diese nach Ansprache den Anmeldern gegenüber durch diese reduziert.
 
7. Die Stadtverwaltung hat die gegenwärtigen Spontanpartyplätze kategorisiert (PM vom
13. Juli 2026). Im mdr-Interview sprach der Oberbürgermeister von derzeit drei
Spontanpartyplätzen. Auf der städtischen Website werden neun geeignete Flächen
angegeben. Wie kommt es zu dieser unterschiedlichen Darstellungsweise? Welche
Flächen dürfen gegenwärtig wirklich für Spontanpartys genutzt werden?

 
Drei Flächen gelten als besonders geeignet.

 
8. Wie ist der aktuelle Stand der in der Pressemitteilung vom 13. Juli 2026
angekündigten Prüfung weiterer Flächen in privatem Eigentum und am Stadtrand?
Nach welchen Kriterien werden diese Flächen geprüft und wann ist mit einer
Entscheidung zu rechnen?
 
Ein Ergebnis liegt bisher noch nicht vor.
 
 
 
 
René Rebenstorf
Beigeordneter




